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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

AllergoPax® 

Weitere Handelsnamen 

AllergoPax® Milbenspray  
 

AllergoPax® Sprühlösung gegen Hausstaubmilben 

 UFI: 7600-606D-9003-5VF8 

1.2.  Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen  

abgeraten wird 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs 

Biozid  (PT19, Repellent) gemäß (EU) Nr.528/2012 

1.3.  Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Firmenname: Doromed GmbH 

Straße: Otto-Hahn-Straße 23 

Ort: D-61381 Friedrichsdor 

Telefon:  06175/9323-0 

E-Mail: info@allergopax.de 

 

1.4. Notrufnummer:  06175/9323-0  

Weitere Angaben.  

Diese Notrufnummer ist nur zu Bürozeiten besetzt. 
 

2.1.  Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Flam. Liq. 2; H225 

Eye Irrit. 2; H319 

STOT SE 3; H336 

 
Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16. 

2.2.  Kennzeichnungselemente 

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 

Signalwort: Gefahr 

Piktogramme: 
 
 
 

 
Gefahrenhinweise 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

Sicherheitshinweise 

P210 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellen 

fernhalten. Nicht rauchen. 

P271 Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
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P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung 

sorgen. 

P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. 

2.3.  Sonstige Gefahren 

Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt. 
 

3.2. Gemische 

Chemische Charakterisierung 

INCI-Name (CTFA): Isopropyl Alcohol, CAS-Nr. 67-63-0, EINECS-Nr. 200-661-7 

plus Azadarichta indica (Neem) Seed Extract, CAS-Nr. 84696-25-3 

 
Enthält Emulgatoren <0,48%, Isoparaffin 180/190 <0,75%, Geraniol 0,09% 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. Stoffname Anteil 

 EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.  

 Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)  

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 98 % 

 200-661-7 603-117-00-0   

 Flam. Liq. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3; H225 H319 H336  

84696-25-3 Margosa, Extrakt 1 - < 5 % 

 283-644-7 650-057-00-6   

 Aquatic Chronic 3; H412  

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 

 

4.1.  Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Hinweise 

Bei andauernden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Nach Einatmen 

Für Frischluft sorgen. 

Nach Hautkontakt 

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. 

Nach Augenkontakt 

Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen. 

Nach Verschlucken 

Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Arzt konsultieren. 

4.2.  Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Bisher keine Symptome bekannt. 

4.3.  Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
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5.1.  Löschmittel 

Geeignete Löschmittel 

Schaum. Kohlendioxid (CO2). Pulver 

Ungeeignete Löschmittel 

keine 

5.2.  Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Entstehung gefährlicher Brandgase oder Dämpfe möglich 

Kohlenstoffdioxide 

5.3.  Hinweise für die Brandbekämpfung 

Im Brandfall: Umluft unabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 
 

6.1.  Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren 

Allgemeine Hinweise 

Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Dämpfe/Nebel/Gas nicht einatmen. Für angemessene Lüftung 

sorgen. Alle Zündquellen entfernen. Personen in Sicherheit bringen. Sich vor sich ansammelnden Dämpfen, 

die explosive Konzentrationen bilden können, hüten. Dämpfe können sich in tief liegenden Bereichen 

ansammeln. 

6.2.  Umweltschutzmaßnahmen 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

6.3.  Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Weitere Angaben 

Das verschüttete Material mit einem funkensicheren Staubsauger aufnehmen oder feucht zusammenkehren 

und in Behälter zur Entsorgung gemäß lokalen gesetzlichen Bestimmungen geben. 
 

7.1.  Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Hinweise zum sicheren Umgang 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Dampf / Aerosol nicht einatmen. 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 

Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 

Maßnahmen gegen elektrostatisches Aufladen treffen. 

Hinweise zu allgemeinen Hygienemaßnahmen am Arbeitsplatz 

Kontaminierte Kleidung wechseln. 

7.2.  Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 

An einem kühlen Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen an einem trockenen, gut belüfteten Ort 

aufbewahren. Geöffnete Behälter sorgfältig verschließen und aufrecht lagern um jegliches Auslaufen zu 

verhindern. Unter Inertgas handhaben und aufbewahren. hygroskopisch. 

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 

dunkel und trocken lagern, Hitze vermeiden. 

in dicht verschlossenen Behältern lagern. 

Lagerklasse nach TRGS 510: 3 (Entzündbare Flüssigkeiten) 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
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8.1.  Zu überwachende Parameter 

 
Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900) 

CAS-Nr. Bezeichnung ppm mg/m³ F/
m³ 

Spitzenbe- 
grenzungsfaktor 

Hinweis Art 

67-63-0 Propan-2-ol 200 500  2(II) Y TRGS 900 

Biologische Grenzwerte (TRGS 903) 
 

CAS-Nr. Bezeichnung Parameter Grenzwert Untersuchungs-- 
material 

Probennahme-.- 

Zeitpunkt 

67-63-0 Propan-2-ol Aceton 25 mg/l U b 

8.2.  Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung 

Augen-/Gesichtsschutz 

Gesichtsschutz und Schutzbrille. Verwenden Sie zum Augenschutz nur Equipment, dass nach behördlichen 

Standards, wie NIOSH (US) oder EN 166 (EU), getestet und zugelassen wurde. 

Handschutz 

Mit Handschuhen arbeiten. Handschuhe müssen vor Gebrauch untersucht werden. Benutzen Sie eine 

geeignete Ausziehmethode (ohne die äußere Handschuhoberfläche zu berühren), um Hautkontakt mit diesem 

Produkt zu vermeiden. Entsorgung der kontaminierten Handschuhe nach Benutzung im Rahmen gesetzlicher 

Bestimmungen und der guten Laborpraxis. Waschen und trocknen der Hände. Die einzusetzenden 

Schutzhandschuhe müssen den Spezifikationen der EG-Richtlinie 89/686/EWG und der sich daraus 

ergebenden Norm EN 374 genügen. Vollkontakt Material: Nitrilkautschuk, minimale Schichtdicke: 0,4 mm 

Durchbruchzeit: 480 min Material getestet: Camatril® (KCL 730 / Aldrich Z677442, Grösse M) Spritzkontakt 

Material: Nitrilkautschuk Minimale Schichtdicke: 0,2 mm Durchbruchzeit: 60 min Material getestet: Dermatril® P 

(KCL 743 / Aldrich Z677388, Grösse M) 

Körperschutz 

Undurchlässige Schutzkleidung, Flammenhemmende antistatische Schutzkleidung. Die Art der 

Schutzausrüstung muss je nach Konzentration und Menge des gefährlichen Stoffes am Arbeitsplatz 

ausgewählt werden. 

Atemschutz 

Wenn nach der Gefährdungsbeurteilung ein luftreinigender Atemschutz erforderlich ist, muss eine Vollmaske 

mit Vielzweck-Kombinations-Filter (US) oder mit Filtertyp ABEK (EN 14387) zusätzlich zu den technischen 

Maßnahmen verwendet werden. Ist das Atemschutzgerät die einzige Schutzmaßnahme, ist ein Umluft 

unabhängiger Atemschutz mit Vollmaske zu verwenden. Atemschutzgeräte und Komponenten müssen nach 

entsprechenden staatlichen Standards wie NIOHS (US) oder CEN (EU) geprüft und zugelassen sein. 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Weiteres Auslaufen oder Verschütten verhindern, wenn dies ohne Gefahr möglich ist. Nicht in die Kanalisation 

gelangen lassen. 
 

9.1.  Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand: flüssig 

Farbe: Hellbeige 

Geruch: charakteristisch nach Alkohol 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
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 Prüfnorm 

 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:  -89,5 °C 

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich:  82  °C 
Entzündbarkeit:  Keine Daten verfügbar 

Untere Explosionsgrenze:  2 Vol.-% 

Obere Explosionsgrenze:  12,7 Vol.-% 

Flammpunkt: 12 °C  DIN 51755 

Zündtemperatur: 425 °C 

Zersetzungstemperatur: Keine Daten verfügbar 

pH-Wert: Keine Daten verfügbar 

Kinematische Viskosität: Keine Daten verfügbar 

Wasserlöslichkeit: sehr gut löslich OECD 

105 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser: Keine Daten verfügbar 

Dampfdruck: 43 hPa 

Dichte (bei 20 °C): 0,78 g/cm³ ISO 3507 

Schüttdichte: Keine Daten verfügbar 

Relative Dampfdichte: Keine Daten verfügbar 

9.2.  Sonstige Angaben 

Angaben über physikalische Gefahrenklassen 

Explosionsgefahren keine Daten verfügbar  

Selbstentzündungstemperatur 

Feststoff:  Keine Daten verfügbar  

Gas:  keine Daten verfügbar 

Oxidierende Eigenschaften keine Daten verfügbar 

Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 

Verdampfungsgeschwindigkeit: Keine Daten verfügbar 

Lösemitteltrennprüfung: Keine Daten verfügbar 

Lösemittelgehalt: 98% 

Festkörpergehalt: Keine Daten verfügbar 

Sublimationstemperatur: Keine Daten verfügbar 

Erweichungspunkt: Keine Daten verfügbar 

Pourpoint:  Keine Daten verfügbar 

Dynamische Viskosität:  2,2 mPas 

Auslaufzeit: Keine Daten verfügbar 

Weitere Angaben 

Enthält keine Nanopartikel / Nanomaterial 
 

10.1.  Reaktivität 

Keine Daten verfügbar 

10.2.  Chemische Stabilität 

Stabil unter angegebenen Lagerbedingungen. 

10.3.  Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Keine Daten verfügbar 

10.4.  Zu vermeidende Bedingungen 

Hitze, Flammen und Funken. Extreme Temperaturen und direkte Sonneneinstrahlung. 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
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10.5.  Unverträgliche Materialien 

Oxidationsmittel, Säureanhydride, Aluminium, halogenierte Verbindungen, Säuren 

Weitere Angaben 

Keine Entzündung, Explosion, Selbsterhitzung oder sichtbare Zersetzung. 
 

11.1.  Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Toxikokinetik, Stoffwechsel und Verteilung 

Keine Daten verfügbar 

Akute Toxizität 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

LD50 Oral - Ratte - 5.045 mg/kg Anmerkungen: Verhalten: Veränderte Schlafenszeit (einschließlich 

Veränderungen des Righting-Reflexes). Verhalten: Somnolenz (allgemein schwache Aktivitäten). LC50 

Einatmen - Ratte - 8 h -16000 ppm LD50 Haut - Kaninchen - 12.800 mg/kg 

Reiz- und Ätzwirkung 

Verursacht schwere Augenreizung. 

Ätzwirkung auf die Haut/Hautreizung: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht 

erfüllt. 

Haut und Augen - Kaninchen, Ergebnis: keine Hautreizung, keine Augenreizung 

Sensibilisierende Wirkungen 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

keine Daten verfügbar 

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

keine Daten verfügbar 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. (2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol) 

Einatmen, Oral - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

keine Daten verfügbar 

Aspirationsgefahr 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

keine Daten verfügbar 

Spezifische Wirkungen im Tierversuch 

keine Daten verfügbar 

11.2.  Angaben über sonstige Gefahren 

Allgemeine Bemerkungen 

Akute Toxizität, Hautreizung, Schleimhautreizung Potential der Zubereitung wurden vom Hersteller bewertet. 

Nach Erfahrung des Herstellers sind über die Kennzeichnung hinausgehende Gefahren nicht zu erwarten. 
 

12.1.  Toxizität 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Bei sachgemäßer Handhabung sind keine ökologischen Probleme zu erwarten 

12.2.  Persistenz und Abbaubarkeit 

Keine Daten verfügbar 

12.3.  Bioakkumulationspotenzial 

Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
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12.4.  Mobilität im Boden 

Keine Daten verfügbar 

12.5.  Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII. 

Keine Daten verfügbar 

12.6.  Endokrinschädliche Eigenschaften 

Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da 

kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt. 

 
 

13.1.  Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlungen zur Entsorgung 

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Abfallschlüssel - ungebrauchtes Produkt 

160305 ABFÄLLE, DIE NICHT ANDERSWO IM VERZEICHNIS AUFGEFÜHRT SIND; Fehlchargen und 

ungebrauchte Erzeugnisse; organische Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten; gefährlicher Abfall 

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
 

Landtransport (ADR/RID) 

14.1.  UN-Nummer oder ID-Nummer: UN 1219 

14.2.  Ordnungsgemäße   

UN-Versandbezeichnung: ISOPROPANOL (ISOPROPYLALKOHOL) 
14.3.  Transportgefahrenklassen: 3 

14.4.  Verpackungsgruppe: II 

Gefahrzettel: 3 

 

 

 
 

 
Klassifizierungscode: F1 

Sondervorschriften: 601 

Begrenzte Menge (LQ): 1 L 

Freigestellte Menge: E2 

Beförderungskategorie: 2 

Gefahrnummer: 33 

Tunnelbeschränkungscode: D/E 

Binnenschiffstransport (ADN) 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: 

 
UN 1219 

14.2. Ordnungsgemäße  ISOPROPANOL (ISOPROPYLALKOHOL) 

UN-Versandbezeichnung: 

14.3. Transportgefahrenklassen: 

 
3 

14.4. Verpackungsgruppe: II 

Gefahrzettel: 3 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
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Klassifizierungscode: F1 

Sondervorschriften: 601 

Begrenzte Menge (LQ): 1 L 

Freigestellte Menge: E2 

Seeschiffstransport (IMDG) 

14.1.  UN-Nummer oder ID-Nummer: UN 1219 

14.2.  Ordnungsgemäße  

 UN-Versandbezeichnung: ISOPROPANOL (ISOPROPYL ALCOHOL) 

14.3.  Transportgefahrenklassen: 3 

14.4.  Verpackungsgruppe: II 

Gefahrzettel: 3 

Sondervorschriften: - 

Begrenzte Menge (LQ): 1 L 

Freigestellte Menge: E2 

EmS: F-E, S-D 

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR) 

14.1.  UN-Nummer oder ID-Nummer: UN 1219 

14.2.  Ordnungsgemäße  

 UN-Versandbezeichnung: ISOPROPANOL (ISOPROPYL ALCOHOL) 
14.3.  Transportgefahrenklassen: 3 

14.4.  Verpackungsgruppe: II 

Gefahrzettel: 3 

Sondervorschriften: A180 

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 1 L 

Passenger LQ: Y341 

Freigestellte Menge: E2 

IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 353 

IATA-Maximale Menge - Passenger: 5 L 

IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 364 

IATA-Maximale Menge - Cargo: 60 L 

14.5.  Umweltgefahren 

UMWELTGEFÄHRDEND: Nein 

14.6.  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Keine Daten verfügbar 

14.7.  Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Keine Daten verfügbar 
 

15.1.  Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch 

EU-Vorschriften 

Verwendungsbeschränkungen (REACH, Anhang XVII): 

Eintrag 3, Eintrag 40, Eintrag 75 

 
 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
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Nationale Vorschriften 

Technische Anleitung Luft III:  5.2.5: Organische Stoffe, angegeben als Gesamtkohlenstoff bei  

m >= 0,50 kg/h: Konz. 50 mg/m³ 

Anteil:  

Wassergefährdungsklasse: 1 - schwach wassergefährdend 

gemäß §6 der AwSV 

Status: 
Kenn-Nummer gemäß Katalog wassergefährdender Stoffe: 135 

 

 

 

Änderungen 

Änderungsgrund: allgemeine Überarbeitung 

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

[CLP] 

Einstufung Einstufungsverfahren 

Flam. Liq. 2; H225 Auf Basis von Prüfdaten 

Eye Irrit. 2; H319 Berechnungsverfahren 

STOT SE 3; H336 Berechnungsverfahren 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Weitere Angaben 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung 

von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu 

beachten. 

(Die Daten der gefährlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.) 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 


